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Die gleitende Skala
Vielleicht hält ſich Herr v Kardorff deſſen Selbſtbewußtſein

des Herrn v Ploetz nahe kommt auf ſeinen Antrag überr ehe Skala etwas zu gute Bewegliche Zölle ſind
inveſſen keine neue Erfindung Sie ſind ſchon in England und
anderen Staaten dageweſen nur daß ſie ſich nirgends bewährt
haben Allerdings aber hat man bisher uoch nicht den Einfall
gehabt die Höhe der Zölle abhängig zu machen von dem Cours
ſtande der Valnta eines fremden Staates Jn England war
man noch einfach genug die Zölle nach dem Marktpreiſe zu
bemeſſen Aber freilich war auch dieſe gleitende Skala einer
ſeits vollkommen undurchführbar andererſeits von dem ſchwerſten
Nachtheil für die Geſammtheit während der Nutzen für die
Landwirthſchaft ausblieb

Jm Jahre 1828 ging im engliſchen Parlament eine Kornbill
durch die je nach den Durchſchnittspreiſen einen wechſelnden
Zoll einführte um den Weizen auf der Höhe von 64 sh zu
erhalten Dieſes Geſetz der ſogenannten gleitenden Skala war
in Frankreich ſeit 1819 verſucht worden und wurde auch 1835
in Holland eingeführt Bei einem Preiſe von 66 sh per
Quarter betrug der Zoll 20 sh 8 d Der Zoll ſtieg um
einen sh mit jedem sh um welchen der Preis ſank und fiel
wenn der Kornpreis ſtieg dies aber in einem ſtärkeren Ver
hältniß Er betrug beiſpielsweiſe 18 sh 8 d beim Preiſe von
37 sh und nur 1 sb beim Preiſe von 73 sh Trotzdem
wechſelten die Preiſe in dem nächſten Jahrzehnt ärger denn je
und zwar aus dem einfachen Grunde ſchon weil jetzt die
Jmportenre ein doppeltes Intereſſe hatten die höchſten Preiſe
abzuwarten Die Skala wirkte wie Roſcher ſagt als eine
förmliche Prämie für Abwartung der höchſten Preiſe Auch
die Schiffahrt wurde dabei in den nachtheiligſten Wechſel der
Ueberſpannung und Abſpannung verſetzt So trug dieſe letzte
für zuläſſig erachtete Form der Kornzölle wie H B Oppen
heim ſagt weſentlich dazu bei das ganze Jnſtitut der all
gemeinen Mißbilligung preiszugeben Handel und Schiffahrt
litten darunter die Ernährung des Volkes aber war neben dem
Wechſel der natürlichen Urſachen dem Zufallsſpiel einer wilden
und ungeregelten Spekulation preisgegeben und auch das
fiskaltfche Jntereſſe fand keine Befriedigung denn felbſtver
ſtändlich variirten die Zolleinnahmen fortwährend um hunderte
von Prozenten Monopol und Spekulation im Kampfe mit
einander wirkten zuſammen um die Zuſtände möglichſt unſicher
und unbehaglich zu machen

Jm Unterhaufe hatte Cobden gerufen Drei Wochen Regen
wetter wenn der Weizen blüht oder reift und die Korngeſetze
ſind weggeſchwemmt Dieſe böſe Zeit trat bald ein Der
Weizen ſtieg um faſt ein Drittel ſeines bisherigen Preiſes
das Geld wurde knapp und die gleitende Skala wollte nicht
mehr gleiten und der bewegliche Zoll bewirkte die beabſichtigte
Ausgleichung in keiner Weiſe Oppenheim ſagt Der alte
Erfahrungsſatz der in England ſchon von Adam Smith kon
ſtatirt worden war daß die Getreidepreiſe nicht im Verhältniß
zum wirklichen Vorrath variiren ſondern multiplizirt je nach
den Vorſtellungen des Publikums darüber und daß namentlich
bei einem Ausfall die Preiſe in geometriſcher Progreſſion zur
arithmetiſchen Ziffer der Abnahme ſteigen dieſer Satz bewährte
ſeine furchtbare Wahrheit unter den ſtümperhaften und
charlataniſchen Einwirkungen der Geſetzgebung Er verliert
einen Theil ſeiner Geltung erſt durch die Eutlfeſſelung des
Getreidehandels aber auch das nicht in gegebenen Augen
blicken ſondern wenn der Getreidehandel ſich ſeit langer Zeit
eingelebt und mit allen Konjunkturen vertraut gemacht hat
Je niedriger die Kulturſtufe eines Landes deſto ärger ſind
gewöhnlich die Preisſchwankungen des Getreides Die gleitende
Skala wurde überall wo man ſie verſucht hatte beſeitigt
Sie wird hente ebenſowenig Nutzen bringen wie früher in
anderen Staaten ſie wird aber als Ungehenerlichkeit um ſo
mehr empfunden werden als ſie den Zoll von dem Valuta
ſtande abhängig macht und auf dieſe Weiſe geradezu eine
maßloſe Speknlation einerſeits in den fremden Valuten
andererſeits in Getreide herausfordert

Doch meint denn Herr v Kardorff es mit der gleitenden
Skala überhaupt ernſt Er vielleicht ſicher aber nicht alle
Anhänger dieſes Vorſchlages Für zahlreiche Mitglieder derRechten iſt der Antrag nur eine Gerflangeirung ihrer Ab
lehnnng des Handelsvertrages Man will ſich ein Mäntelchen
umhängen um die Blöße nach Möglichkeit zu decken man
will nicht zu dem politiſch und wirthſchaftlich epochemachenden
Haudelsvertrage mit dem Zarenreiche klipp und klar Nein
ſagen man möchte die angebliche Zuſtimmung nur von der
gleitenden Skala abhängig machen Weun die daun
mit Rußland nicht noch ganz ſchnell neue Vereinbarungen
trifft um dieſen wechſelnden Zoll zu erreichen dann iſt es ihre
Schuld und nicht die der Herren v Kardorff und Genoſſen
wenn der Vertrag abgelehnt wird Jndeſſen wer zweifelt
daran daß ein neuer Vorſchlag der deutſchen Reichsregierung
in der Richtung des Antrages v Kardorff bei Rußland rund
weg Ablehnung finden würde Das verſteht ſich auf Grund
der bisherigen Verhandlungen vollſtändig von ſelbſt Graf
Caprivi würde ſich daher lächerlich machen wenn er auf einen
ſolchen Antrag überhaupt irgendwie einginge Das ganze
Werk mühſamer Arbeit vieler Monate wäre vernichtet Bis
zum 20 März ſoll die Ratifikation des Vertrages erfolgt ſein
d dahin bindet ſich Rußland die Hände Unterzeichnet an
da Tage der Reichskanzler noch nicht den Vertrag ſo iſt
ſie e Werk geſcheitert Alles andere iſt ins Ungewiſſe

Roierun in auf ſolche Experimente ſollte ſich die Reichs
träge v K aſſen ſie ſollte durch Zuſtimnumg zu dem An

rdorff neue Unſicherheit und Unruhe über die
deutſche Jnduſtrie bringen Wir halten das für völli

g ausre Antrag von Kardorff wird im Reichstage
erlich eine Mehrheit finden Im letzten Augenblick aber

Abend Ausgabe

Achtundzwanzigſter Jahrgang

wird ſich zeigen wie viele von den Männern die nach dem
Ausſpruche des Kaiſers bei Hofe ein und ausgehen und ſeine
Uniform tragen den Muth haben werden gegen den Wunſch
und Willen des Kaiſers und der großen Mehrheit des Volkes
einen Vertrag abzulehnen der in der handelspolitiſchen Ge
ſchichte ohne Zweifel eine ebenſo hervorragende Stellung ein
nehmen wird wie einſt der Handelsvertrag zwiſchen Preußen
und Frankreich unter den Fürſt Bismarck ſeinen Namen
geſetzt hat Wir ſind gewiß daß die e ne über den
Antrag v Kardorff für eine ganze Zahl von Abgeordneten
nichts als eine Kanonade bedeuten werden den
Rückzug zu verdecken

Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 9 Febr Der Kaiſer begab ſich wie wir bereits in

der heutigen Morgenausgabe ausführlich berichteten heute zur
Feier des Gedenktages ſeiner vor 25 Jahren erfolgten Einſtellung
in das 1 Garderegiment z F nach Potsdam um dieſen Tag
mit dem Offiziercorps des Regiments feſtlich zu begehen Abends
gedachte der Monarch nach Berlin zurückzukehren

V Berlin 9 Febr Die Meldung eines hieſigen Blattes daß
der Kaiſer ſicher in der nächſten Woche den beabſichtigten
Beſuch beim Fürſten Bismarck zur Ausführung bringen
werde beruht nach meinen Erkundigungen an guter Stelle auf
bloßer Vermuthung Feſte Beſtimmungen über den Termin ſind
noch nicht getroffen doch iſt es nicht ausgeſchloſſen daß jene
Vermuthung zutrifft Jedenfalls aber iſt ſicher daß der Kaiſer
nicht wie kürzlich als möglich hingeſtellt wurde die Fahrt nach
Friedrichsruh eines Tages unerwartet antreten und den Fürſten
überraſchen wird Die Rückſicht auf den Geſundheitszuſtand des
Altreichskanzlers der gegenwärtig zwar wieder durchaus zufrieden
tellend iſt aber immerhin fortdauernd großer Schonung und die

Fernhaltung jeder plötzlichen Gemüthserregung erfordert empfiehlt
vielmehr eine möglichſt frühzeitige Benachrichtigung über die
Zeit des Befuches Man nimmt an daß alle Einzelheiten über
die Dauer des Beſuches und die Art wie er zur Ausführung
gelangen ſoll ſchon jetzt und zwar bei der letzten Anweſenheit
des Herrn von Moltke in Friedrichsruh genau feſtgeſtellt worden
ſind ſo daß es nur noch der Anmeldung des Tages bedarf die

e heute wie mir beſtimmt verſichert wird noch nicht er
olgt iſt

Der Reichskanzler Graf von Caprivi richtet ſich
immer wohnlicher und gemüthlicher im Reichskanzlerpalais ein
ein Zeichen daß er ſich ſobald noch nicht von den Räumen zu
trennen gedenkt aus denen er ſchon ſo oft den Fuß herausſetzen
ſollte Da die eigene Einrichtung beim Beziehen des Palais
nicht ausreichte ſo hat der Kaiſer hier und da noch nachgeholfen
und aus dem ihm zur Verfügung ſtehenden Bilderreichthum die
Zimmer des Grafen dekoriren laſſen Es befinden ſich darunter
Koloſſalgemälde aus der Nationalgallerie von denen der Reichs
kanzler aber diejenigen zurückgewieſen haben ſoll welche in ihren
Geſtalten zu ſehr die Naturfarbe zeigten Gegenwärtig läßt er
das ſogenannte Miniſterzimmer mit den Bildern der preußiſchen
Könige dekoriren und beſchäftigt ſich viel mit Angaben zu neuen
Anlagen im Park

Dresden 9 Febr Jm Hinblick auf die Beſſerung in dem
Jeden des Königs iſt kein Abendbulletin ausgegeben
worden

beſtimmt

Kundgebungen für den deutſch ruſſiſchen
Handelsvertrag

Es ſcheint als ob ſich eine förmliche Bewegung im deutſchen
Volke zu Gunſten des Vertrages entwickeln wolle und aus
allen Ecken und Enden kommen bereits Meldungen über Kund
gebungen die entweder ſchon ſtattgefunden haben oder geplant
ſind Es würde uns viel zu weit führen wenn wir von allen
dieſen Kundgebungen auch nur Notiz nehmen wollten und wir
müſſen uns auf die Verzeichnung der bedeutungsvollſten Vor
gänge beſchränken Jn Berlin fand am Freitag abend wie
man uns berichtet auf Berufung der Aelteſten der Kauf
mannſchaft eine Verſammlung von Gewerbetreibenden und
Kauflenten im großen Saale der Börſe ſtatt Die Verhand
lungen gipfelten in einer von der von ea 2000 Perſonen be
ſuchten Verſammlung einſtimmig angenommenen Reſolution
aus der wir folgenden Satz hervorheben

Die durch den Vertrag verbürgten Zollermäßigungen und
Erleichterungen für den deutſchen Export nach Rußland eröffnen
der deutſchen Jnduſtrie und dem deutſchen Handel insbeſondere
auch der berliner Gewerbethätigkeit die Gelegenheit den hart
bedrängten theilweiſe verlorenen Abſatz auf dem ruſſiſchen
Markt wieder zu gewinnen zu feſtigen und zu erweitern ohneberechtigte land wirthſchaftliche Jntereſſen zu ſchädigen

Schließlich wird in der Reſolntion an den Reichstag das
dringende Erſuchen gerichtet dem Handelsvertrage zu
zuſtimmen Zuſtimmende Kundgebungen ſind weiter
ausgegangen von einer Verſammlung in Halber
ſtadt der Handelskammer in Stuttgart
Centralverbande deutſcher Jnduſtrieller Letzterer
hat eine Denkſchrift Materialien zur Beurtheilung des Ent
wurfs eines deutſchruſſiſchen Handelsvertrags ausgearbeitet
Jn der Denkſchrift wird bei jedem Artikel für den eine Zoll
herabſetzung im ruſſiſchen Zolltarif ſtattgefunden hat mehr
oder minder eingehend die Bedeutung ſolcher Ermäßigung er
örtert Die Ausführungen erſcheinen um ſo werthvoller da
wie in der Einleitung hervorgehoben wird als Unterlagen
durchweg die Urtheile von Sachverſtändigen gedient haben die
in ehe Maße in der Lage ſind die Tragweite der
getroffenen Vereinbarungen zu überſehen

Von den noch gepkanken Kundgebungen dürfte zunächſt die impoſonteſte diejenige werden z welcher wie wir

bereits mittheilten 200 hervorragende Jnduſtrielle uſw ein
laden Dieſe Verſammlung wird am 18 Febr im Konzert
hauſe zu Berlin ſtattfinden In dem uns vorliegenden
Einladungsſchreiben heißt es u

Schon ſeit langer iſt die Gewerbethätigkeit Deutſchlandsüber den Alnbiſden Behet und rig Ent
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wicklung verlangt gebieteriſch eine
unſerer ausländiſchen Abſatzgebiete und Stetigke
der internationalen Handelsbeziehnngen Nachdem durch den
Abſchluß der vom Reichstage bereits genehmigten Handels
verträge den Nachbarſtaaten Rußlands alle diejenigen Zoll
ermäßigungen zugeſtanden ſind welche die Landwirthſchaft in
ihrem Intereſſe bekämpfen zu müſſen glaubt würde die Ab
lehnung der mit Rußland getroffenen Vereinbarungen nur die
Jnduſtrie in der empfindlichſten Weiſe ſchädigen ohne der Land
wirthſchaft irgend einen nennenswerthen Vortheil zu bringen
Die Verweigerung der Genehmigung des Vertrages würde
nicht blos ein politiſcher Fehler ſondern eine Verletzung der
wichtigſten Lebensintereſſen der Nation ſein Von dieſen Er
wägnngen geleitet haben die Unterzeichneten es für geboten
erachtet an die hervorragendſten Vertreter aller Jnduſtrie
zweige Deutſchlands die Bitte an richten dem Reichstage gegen
über durch eine einmüthige Kundgebung Zeugniß dafür abzu
legen daß der geſammte deutſche Gewerbeſt and ohne
Unterſchied der Parteirichtung mit aller Ent
ſchiedenheit für die Annahme des Ruſſiſchen
Handelsvertrages einzutreten gewillt iſt

Für Mittel und Süddeuſchland iſt eine große Kund
gebung bereits für den morgigen Sonntag geplant die
im Saalbau zu Frankfurt a M ſtattfindet Die Ein
ladungen zu dieſer e gehen aus von den Handels
kammern Frankfurt a Bingen Darmſtadt Dillenburg
Gießen Hauau Limburg a/L Mainz Offenbach a Siegen
Wiesbaden Worms dem Verein für Handel und Jnduſtrie
Bockenheim dem elektrotechniſchen Verein Frankfurt a M
dem techniſchen Verein Frankfurt a dem Verein für Handel
und Verkehr Fraukfurt a dem Mittelrheiniſchen Fabrikanten
Verein Mainz

Bundesraths Sitzumg
Berlin 9 Febr Jn der am 8 d M unter dem Vorſitze

des Vicepräſidenten des Staatsminiſteriums Staatsſekretärs
des Jnnern Dr von Boetticher abgehaltenen Plenarſitzung
des Bundesrathes wurden die Vorlage betreffend den Handel s
vertrag zwiſchen dem Reiche und Rußland ſowie der
Entwurf eines Geſetzes betreffend die Aufhebung des
Jdentitätsnachweiſes den zuſtändigen Ausſchüſſen über
wieſen Einem Ausſchußantrage betreffend die Abänderung
der Ausführungsbeſtimmungen zum Zuckerſteuer
gefetz ſowie dem Handels und Schiffahrtsvertrage zwiſchen
dem Reiche und Uruguay würde die Zuſtimmung ertheilt Von
der Ueberſicht der Geſchäfte des Reichsgerichts für 1893 wurde
Kenntniß genommen Endlich wurde über verſchiedene Ein
gaben Beſchluß gefaßt

Die Kolonialpolitik in der Budget
Kommiſſion

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages kamen
bei Berathung des Kolonialetats am Freitag vormittag auch
die Verhältniſſe in Süd weſtafrika zur Sprache da der
Reichszuſchuß für Südweſtafrika um 753,700 M erhöht werden
ſoll Staatsſekretär von Marſchall nahm den Major von
Francois in Schutz Der erhöhte Reichszuſchuß wurde ſchließ
lich bewilligt Sodann wurde die Disknſſion über die Vor
gänge in Kamerun fortgeſetzt Abg Hammacher bezeichnet
den Kanzler Leiſt der ſich zum mindeſten unvorſichtig benommen
und ſelbſt den Aufſtand provozirt habe als ungeeignet an der
Spitze der Verwaltung in Kamerun zu ſtehen Redner fragt
die Regierung wie weit die Verhandlungen mit Frankreich
gediehen ſeien wegen Erwerbung des Kameruner Hinter
landes Geheimrath Kayſer hebt hervor daß man in der
Hauptſache mit Frankreich einig ſei Die Orte Gaſa und Kunde
nach welchen die Franzoſen eine Expedition ausgerüſtet hätten
liegen nicht in der deutſchen Jntereſſenſphäre ſondern gehören
zu dem freien Schutzgebiet Weiter wird ein früherer Bericht
aus Kamerun verleſen wonach die Dahomeer mit ihrer Be
haudlung und Verpflegung recht zufrieden wären Nach Ein
treffen der weiteren Berichte folle die ſtrengſte Unterſuchung
ſtattfinden Abg Richter Mit Geld allein ſei noch keine
Kolonialpolitik zu machen Die Regierung habe alle Gelder
welche ſie verlangt für Kolonialzwecke ſtets bewilligt erhalten
allein gegen unſeren Widerſpruch Trotzdem kommen jetzt die
Mißerfolge Es fehlt einfach an den wirthſchaftlichen und
perſonellen Vorausſetzungen der Kolonialpolitik Staatsſekretär
Frhr v Marſchall ſagt zu daß die Unterſuchung ſich auch
auf das Verhalten des Gouverneurs erſtrecken werde Eben
deshalb ſei ein beſonderer Beamter nach Kamerun geſandt
worden Hiernach wird der Etat für Kamerun und Togso
genehmigt

Zur Frage der Organiſation des Handwerks
Ueber die Begutachtung der im Sommer v J vom preu

ßiſchen Handelsminiſter betreffs einer Handyerks
organiſation re erye Borſchläge ſeitens der Ober
präſidenten iſt bisher nichts verlautbart Soviel aber
ſcheint einem offiziöſen Organ zufolge nach allem was man
über die Anſichten in den Gewerbekreiſen ſonſt Fort hat
ſicher zu ſein daß der Gedanke alle Gewerbetreibenden welche
nicht mehr als 20 Arbeiter durchſchnittlich beſchäftigen in dieſe
Organiſation einzubeziehen auf eine Billigung nicht geſtoßen
iſt Schon im allgemeinen habe man ſi entigen 9
daran gewöhnt Betriebe mit mehr als 10 Arbeitern weni
in vielen Berufszweigen nicht mehr als Handwerksſtätten an
zuſehen Dazu komme daß faſt ſämmtliche Betriebe welche
zur Unfallverſicherung n ſind als induſtrielle de
trachtet werden Und ſchließlich ſei die Bedeutung der Be
triebe der verſchiedenen Berufszweige leicher Arbeiterzahl durchaus nicht gleich 8s ewerbe inmit

gäbe
denen die Beſchäftigung von 20 Arbeitern deu Betrieben

roße wirthſchaftliche Bedeutung giebt wie in anderereine r

die Be s wäre alſo durchausäftigung von 200 Arbeitern



s a einzelner

nicht angebracht ſolche Gewerbe mit gleichem Maße zu meſſen
Auch habe nicht verkannt werden können daß einzelne Ge
werbszweige faſt den handwerksmäßigen Charakter abgelegt
haben daß in ihnen Geſellen und Lehrlinge faſt gänzlich ſchon
verſchwunden ſind jedenfalls in abſehbarer Zeit überhanpt
nicht mehr vorhanden ſein werden und daß an ihre Stelle
Arbeiter getreten ſind welche am Orte anſäſſig von den
einzelnen Arbeitgebern für die betreffenden Arbeiten erzogen
werden Einen ſolchen Gewerbszweig könne man unmöglich
noch als handwerksmäßigen anſehen Jedenfalls hätte für ihn
die durch die Organiſation doch hauptſächlich zu bewirkende
Regelung des Geſellen wie Lehrlingsweſens keinen Werth
Alle dieſe Geſichtspunkte werden einer eingehenden Prüfung
bedürfen ehe an die Löſung der Frage der Handwerks
organiſation thatſächlich herangegangen werden könne

Verſchiedene Mittheilungen
Von den Mitgliedern der Unterſuchungs kommiſſion

für die Währungsfrage ſind der Nat Lib Korr bis jetzt
folgende bekannt geworden die Herren v Kardorff Graf
Mirbach D Arendt Lenuſchner Dr Bamberger
Dr Büſing Bueck Ruſfell und die Profeſſoren Lexis

und Lotz zDie Freiſinnige Volkspartei des Reichstages hat
um Etat des Auswärtigen Amtes den Antrag eingebracht den
deichskanzler zu erſuchen mit der ruſſiſchen Regierung in Ver

handlungen zu trelen um vor dem Jnslebentreten des verein
barten Handelsvertrages ſobald wie möglich auf beiden
Seiten diejenigen Zollerhöhungen außer Kraft zu ſetzen
welche lediglich durch den Zollkrieg veranlaßt worden ſind
Der Antrag dürfte ſchon in den nächſten Tagen mit dem Etat
des Auswärtigen Amtes zur Verhandlung gelangen

Von einer Anzahl von Nationalliberalen wird im
Reichstag ein Antrag eingebracht der den Antrag der
Wirthſchaſtlichen Vereinigung über Zuſchläge für die Ge
treidezölle gegenüber Ländern mit ſchwankender
Valuta dahin abändern will daß dem Bundesrath nur die
Ermächtigung nicht die Verpflichtung zu ſolchen Zuſchlägen er
theilt wird und daß bei einem Disagio von 20 Proz die Zoll
ſätze ſo zu bemeſſen ſind daß der Zoll nicht über 5 M ſteigt
Dieſe Schaukelpolitik dürfte den Nationalliberalen keinerlei Ruhm
eintragen

Oberpräſident v Bennigſen iſt ſoweit wieder hergeſiellt
daß er die Geſchäfte wieder aufgenommen hat Derſelbe gedenkt
Anfang nächſter Woche zur Theilnahme an den Verhandlungen
des Reichstages auf einige Tage nach Berlin zu gehen

Der nächſte internationale Bergarbeiterkongreß
ſoll in Berlin tagen Es dürfte der erſte internationale Arbeiter
kongreß ſein den die Reichshauptſtadt ſehen wird

g Ans dem Herzogthum Branunſchweig 9 Febr Jmmer
mehr Abſagen gehen dem Bund der Landwirthe zu Jn einer
geſtrigen Verſammlung des Land wirthſchaftlichen Amtsvereins zu
Calvörde erklärte der Vorſitzende Gutsbeſitzer Vibrans Calvörde
daß er ans dem Bund der Landwirthe ausgetreten ſei und theilte
auch die Gründe für dieſen Schritt mit Abgeſehen davon daß
ſchon bei der Gründung des Bundes Verkehrtheiten vorgekommen
ſeien auch die vom Vorſtande gegebenen Verſprechungen nicht
gehalten worden Er müſſe es ablehnen mit den Männern
der Krenzzeitung Front zu machen gegen den Kaiſer der ſich
doch von dieſen Leuten in der Wahl ſeiner Rathgeber ſicher nicht
beeinſluſſen laſſen werde Der in der Verſammlung anweſende
Rittergutsbeſitzer Vibrans Wendhauſen ebenfalls bereits aus
dem B d Landw ausgetreten ſchloß ſich dieſen Ausführungen
völlig an und hob noch beſonders hervor Der Bund hat bisher
nichts Poſitives geleiſtet dagegen in nicht zu billigender Weiſe
nur Unzufriedenheit erregt der Bund ſtrebe auch keines
wegs für den kleinen Mann deſſen aber müſſe man ſich
annehmen ſolle er nicht der Sozialdemokratie in
die Hände fallen

München 2 Febr Die Kammer der Abgeordneten
beendete heute die Berathung des Eiſen bahnetats und ſetzle
die jährlichen Eiſenbahneinnahmen auf 118,124,000 die Anus
gaben ouf 89,539,506 M feſt Der Ueberſchuß beträgt ſomit
37,584,500 M Hierauf wurde die Generaldebatte über den Poſt
etat begonnen

Preuſßiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Schluß aus der Morgen Ausgabe
Abg v Eynern nl Die Thronrechte wahren wir ebenſo

ſehr wie die Konſervativen Sehr richtig links Hier handelt
es ſich auch nur um eine Anregung beim Juſtizminiſter daß er

auf die Krone einwirken möge Der konſervative Redner hat bei
ſeiner Jungfernrede ſo weit ausgeholt daß er ſich ſelbſt in den
Nacken geſchlagen hat Heiterkeit links

Abg Jeruſalem Centr Es iſt das gute Recht des Hauſes
dieſe Anregung zu machen Jm letzten Jahre beſtand in der
Eiſfel ein ganz elementarer Nothſtand Viele Leute mußten an
ihrer Exiſtenz verzweifeln Da iſt auch die nnerlaubte Entnahme
von Waldſtren verzeihlich Die Leute wurden tbeilweiſe mit
Geldſtrafen bis zu 50 M belegt Da ſie aus Ehrgefühl nicht
ins Gefängniß wollten mußten ſie ihr Vieh verkaufen um die
Straſen zu bezahlen Möge der Miniſter die einzelnen Fälle
wohlwollend unterſuchen und wo es irgend angeht Begnadigung
eintgeten laſſen

Abg Graf Limburg Stirum konſ Meine politiſchen
reunde ſind mit den Ausführungen des Abg Klaſing vollkommen

einverſtanden Hört hört links Die Rede hat ſicher ihren
Eindruck nicht verfehlt und wenn Abg Roeren die Rede mit der
parfamentariſchen Jugend des Redners entſchuldigen wollte ſo
meine ich hat ſich Abg Klaſing mit dieſer erſten Rede eine
Stellung erworben wie ſie ſich andere Abgeordnete die hier ſeit
1882 ſitzen nicht haben erringen können Unruhe im Centrum

Abg Dasbach Centr üerrt die Nothlage an der Eiffel
älle Auch im Kreiſe Fulda haben

ch die Forſtbeamten der Abgabe von Waldſtren wenig geneigt
a Der Preis für einen großen Wagen betrug 10 für einen

eigen 65 7 M Der Miniſter hat verfügt in Bezirken wo die
Noth beſonders groß iſt könne die Taxe ermäßigt werden Die Ver
fügung hätte weiter gehen können aber ſelbſt jetzt hat die Re

gierung in Trier die Bitte um Ermäßigung des Preiſes für Stren
abgelehnt Bezüglich der Urſache der Forſtfrevel iſt der Miniſter
auf die Berichte derſelben Beamten angewieſen gegen die ſich
die Beſchwerden richten Deshalb wird der Miniſter gut thun
die einzelnen Beſchwerden von der Centralinſtanz aus zu prüfen

Miniſter Heyden Jch kann dieſem Wunſche des Vor
redners nicht entſprechen Heiterkeit und Beifall rechts

Abg Frhr v Zedlitz ft Das Recht der Abgeordneten iſt
es zweifellos Mißſtände hier zur Sprache zu bringen Es iſt
ebenſo zweifellos daß wegen des geringen Entgegenkommens der
Forſtbeamten die Leute ſich ſelbſt haben helfen wollen und aus
dem Walde Lanb entnommen haben Die Jnterpellation enthält
an ſich keinen Eingriff in das Begnadigungsrecht Aber bedenk
lich iſt daß die Jnterpellation ausführt wie das Begnadigungs
recht ausgeübt werden ſoll Ferner giebt der Wortlaut Veran
laſſung zu dem Mißverſtändniß als ob wir generell einen Straf
e Vergehen gegen das Eigenthum eintreten laſſen

Die Abſtimmung über einen Schlußantrag bleibt zweiſelhaftGeilerkeit Die Berathung wird demnach ſorlgeſeyt sweiteibett

Abg Dr Dünkelberg ul hält es für zweifellos daß die
untergeordneten Organe nicht genügend den wohlwollenden Ab
ſchten der Regierung nachgekommen ſeien Ein freundliches

Entgegenkommen der Regierung werde im ganzen Weſten Be
riedigung erregenDie den wird nunmehr geſchloſſen Damit iſt die

ellalion erledigtJervelat die erſte Berathung der Sekundärbahnvorl
Eſſenbahnminiſter Thie len Die Vorlage enthält eine be

deutende Erweiterung unſeres Eiſenbahnnetzes und darf um ſo mehr
befriedigen als außerdem durch das Kleinbahngeſetz die Ause des Eiſenbahnnetzes ermöglicht iſt Das private Kapital
hat hier noch große Aufgaben Jn der Preſſe iſt uns der Vor
wurf gemacht worden daß das Kleinbahnweſen noch mit bureau
kratiſchen Augen angeſehen wird Wir werden uns bemühen
das Kleinbahnweſen von aller Bureaukratie freizumachen Die
Vorlage unterſcheidet ſich mehrfach von ihren Vorgängern Die
Ausgaben für dies Geſetz ſind aus laufenden Mitteln gedeckt
Sodann ſind zum erſten male eine Vollbahn und eine Schmal
ſpurbahn vorgeſehen Letztere iſt durch die Entwicklung der ober
ſchleſiſchen Jnduſtrie nothwendig geworden Jch bitte um wohl
wollende Prüfung der Vorlage

Abg Frbr v Dobeneck konſ bemängelt die unklare Faſſung
der Verträge welche die Eiſenbahnverwaltung mit den Kreiſen
abſchließe Da heiße es daß die Kreiſe den Grund und Boden
als freies Eigenthum abzugeben haben Dieſe Faſſung ſei ſehr
dehnbar Der Fiskus verlange ſogar die Kieslieferung zum Bau
des Bahndammes Die Faſſung müſſe ganz und gar geändert
werden ſo daß die Kreiſe wiſſen woran ſie ſind Wenigſtens
müſſe klargeſtellt werden was unter Ueberlaſſung des Grund
und Bodens als freies Eigenthum zu verſtehen ſei

Abg Hermes frſ Vp Die Städte Jüterbogk Treuenbrietzen
Neuſtadt a D liegen eng neben einander Trotzdem haben ſie
noch immer keine unmittelbare Verbindung untereinander ſondern
nur über Berlin Eine direkte Verbindung von Treuenbrietzen
und Brandenburg über Jüterbogk iſt dringende Nothwendigkeit
Das Projekt ſchwebt ſchon ſeit Jahren Jch bitte um Auskunft
woran dieſe Verzögerung liegt

Abg Dr Gerlich fk befürwortet eine Linie Pr Stargardt
Neuenburg Jn Fällen wo der Miniſter die Anlage von Klein
bahnen verſage ſolle er von Staatswegen möglichſt ſchnell dieBahnlinien herſtellen Vielleicht könne auch der Staat für einzelne
Kleinbahnen Unterſtützung gewähren

Miniſter Thielen Sobald der Staat Unterſtützungen für die
Errichtung einzelner Kleinbahnen gewährt ſteht zu fürchten daß
Kleinbahnen erſt dann errichtet werden wenn die Unterſtützung
gewährt wird Wir würden alſo die Kleinbahn Unternehmen
hemmen Jn allen Fällen wo unnöthige Schwierigkeiten gemacht
werden und die Entſcheidung von der Eentralinſtanz zu ſpät ein
geholt wird werde ich die Schwierigkeiten beſeitigen Ob das
Kleinbahnweſen mehr oder weniger ſchnell vorwärts ſchreitet
hängt nicht von der Staatsunterſtützung oder der Centralinſtanz
ab ſondern vielmehr von den Provinzen und Kreiſen Gegenüber
dem Abg v Dobeneck erkenne ich an daß aus dem Wortlaute
der Verträge manche Schwierigkeiten entſtehen An und für ſich
kann die Frage gar nicht zweifelhaft ſein Aber ich bin ſehr gern
geneigt die Faſſung der Verträge noch eingehend zu prüfen und
jede Unklarheit darin zu beſeitigen

Auf Anregung des Abg Elern führt
Finanzminiſter Miquel aus daß das Syſtem der Hergabe

des Grund und Bodens ſeitens der Kreiſe à konds perdu höchſt
läſtig ſei Sein perſönliches Gefühl gehe dahin daß der Staat
eher das Riſiko des Erwerbs von Grund und Boden übernehmen
könne als die Kreiſe Die ganze Frage werde aber am beſten
bei einer Reviſion des Enteignungs Geſetzes geregelt werden
können Beifall

Die Berathung wird nunmehr vertagt auf Montag 11 Uhr
Schluß 4 Uhr

Ausland
Rußland Der Kaiſer iſt ſoweit geneſen daß er die

Miniſter wieder zum Vortrage empfängt

Oeſterreich lngarn Jm mähriſchen Landtage er
klärte am Freitag der Statthalter Spens v Borden er
hoffe bald das Projekt der March Regulirung vorlegen
zu können Die Geſammtkoſten ſeien auf 101 Millionen
Gnlden für Oeſterreich und auf 3 Millionen Gulden für
Ungarn veranſchlagt Jm Frühjahre werde eine Lokalbeſichtigung
rückſichtlich der ganzen Marchſtrecke vorgenommen werden
Lebhafter langanhaltender Beifäll

England Der Premierminiſter Gladſtone wollte am
Freitag abend die Rückreiſe von Biarritz nach England an
treten

Braſilien Nach Meldungen aus Rio de Janeiro vom
9 d iſt dort eine Verſchwörung zur Ermordung des Prä
ſidenten Peixoto entdeckt worden Es haben bereits
zahlreiche Verhaftungen ſtattgefunden mehrere der Verhafteten
ſind erſchoſſen worden Wie aus Rio Grande gemeldet wird
nähern ſich die Aufſtändiſchen Porto Alegre Nach einer
weiteren Meldung der Agenzig Stefani aus Rio de Janeiro
lehnen außer Jtalien auch die Vereinigten Staaten
und England die Anerkennung der Aufſtändiſchen als krieg
führende Partei ab

Nordafrifa Ueber die Vorkommniſſe in Timbuktn
ſind jetzt ansführliche Nachrichten in Paris eingetroffen
welche zeigen daß es ſich hier um eine Affaire von Belang
handelt Ein Telegramm des Gouverneurs im Sudan
reprodnzirt eine von Hauptmann Philippe Kommandantdes Poſtens in Timbukku an erſteren gerichtete telegraphiſche

Meldung wonach Oberſt Bonnier am 12 v Mts mit
einem Major dem geſammten Stabe der 5 Compaguie und
ſonſtigen Gefolge aufgebrochen iſt Die 11 Kolonne welche
im Lager von Dongoi bei Gandam kampirte wurde von
Tuaregs überraſcht Ein Theil derſelben war zu Pferde ein
anderer zu Fuß mit Lanzen und Meſſern bewaffnet drangen
ſie von mehreren Seiten in das Lager ein und ſtürzten die in
Pyramiden r Gewehre im Aungeſicht der Plänkler
welche die Waffen nicht mehr ergreifen konnten um Einem
Hauptmann ſowie mehreren Lenten gelang es zu entfliehen

ie Tuaregs kamen alsbald in zahlreichen Haufen bis in die
nächſte Umgebung der Stadt bildeten um dieſelbe einen Kreis
verſchwanden aber bald
Hauptmann Philippe theilt alsdann mit er beſitze 300 Ge
wehre 6 Kanonen und erwarte demnächſt eine Truppenver
ſtärkung Die Flottille hätte Befehl erhalten ihre Abfahrt auf
zuſchieben er beſitze hinreichende Lebensmittel bis zur Ankunft
der angekündigten Verſtärkung Die Bevölkerung wünſche
ſehnlichſt Ruhe und habe die Franzoſen gut aufgenommen
ſelbſt entfernte Dörfer hätten durch Abordnungen ihre Unter
werfung anbieten laſſen Der lokale Verkehr habe nicht zu
leiden der Geſundheitszuſtand ſei ein guter Der Depu
tirte Couchard wird in der Kammer eine Interpellation
betreffs der Vorgänge in Timbuktu einbringen Die Regie
rung wird die Erklärung abgeben es ſeien Maßnahmen ge
troffen um die Schlappe wieder wett zu machen und wird
außerdem hinzufügen Oberſt Bonnier habe die Expedition
trotz der gegentheiligen Befehle der Regierung unternommen

als die Truppen ſich blicken ließen E

Probinzial Nachrichten
m Für die Bezirks Hebeammen des Regierungsbezirkes Merſeburg iſt eine neue Taxe t wonich

die Hebeammen verlangen können für eine einfa ntbindung
10 für eine Zwillingsgeburt 12 M für eine ver

Pprt Geburt wobei die an Tag und Nacht zugebrachtat 15 für einen Wochen und Knfügen Beſuch einſchl
kleiner Hilfeleiſtungen 50 Pf bis 1 für einen ſolchen zur
Nachtzeit 2 für eine Nachtwache 224 für eine Tag
und Nachlwache 6 für einen Beſuch in der Wohnung der

ebeamme 40 Pf bis 1 M für ein Atteſt 50 Pf bis 1,50 M
ieſe Taxe findet bei dem Mangel einer Vereinbarung in ſtrei

tigen Fällen Anwendung und zwar nach den Vermögensverhält
niſſen des Zahlungspflichtigen und dem behördlichen Gutachten
Bei wenig bemittelten Perſonen ſowie in allen Fällen wo dieKoſten aus öffentlichen Fonds beſtritten werden iſi der niedrigſte
Satz anzuwenden Gewähren die Gemeinden keine feſte Ver
gütung für die Entbindung zahlungsunfähiger Perſonen und
deren Wochenpflege ſo ſind die Gemeinden und bei Landarmen
die Landarmen Verbände verpflichtet den niedrigſten Satz zuzahlen Ferner ſind die Hebeammen berechtigt ſich die Koſten
der gebrauchten Desinfektionsmittel erſtatten zu laſſen Die Taxe
tritt mit dem 1 April in Kraft

Merſeburg 9 Febr Erſchlagen Als am Mittwoch
während des furchtbaren Sturmes beim benachbarten Löpitz
der Hofmeiſter Berger auf der Straße beſchäftigt war wurde
plötzlich eine in der Nähe ſtehende Pappel vom Sturme umge
riſſen B ſprang mit den übrigen Zeugen dieſes Vorganges
ſchnell zur Seite trotzdem erreichte ihn ein von der ſtürzenden
Pappel abgeſchlagener ſtarker Baumzweig derart daß ein Zanuken
ſich tief in das Auge bohrte das Gehirn verletzte und ſeinen
ſofortigen Tod herbeiführte

O Wittenberg 9 Febr Die Carpenterbremſe
Ehrliche Handwerksburſchen Aus Paläſtina
Jn der Nacht zum Mittwoch ſtiegen auf einer Station zwiſchen
Wittenberg und Bitterfeld drei Männer in einen Wagen 4 Klaſſe
des hier um 3 Uhr nach Halle abgelaſſenen Zuges Die Leute
hatten am Mittwoch früh in Halle einen Termin wahrzunehmen
und waren guter Laune Jn dieſer Laune nahm einer der
Männer heimlich dem zweiten deſſen Frühſtücksfläſchchen aus der
Taſche und ſteckte ſie ebenſo heimlich dem dritten zu Nummer
zwei hatte aber kein Verſtändniß für dieſen Scherz wurde furcht
bar ungemüthlich und riß mein Gott wozu wäre denn das
Ding auch da den Hebel der Carpenterbremſe herum ſo daß
der Zug mitten im Felde halten blieb Nun halten konnte er da
nicht bleiben und ſo fuhr er denn nachdem die Verbindung
wieder hergeſtellt war wieder weiter Jn Bitterfeld aber begann
für die Herren das nnangenehme Nachſpiel ſie wurden ſeſt
genommen und bis zum Morgen zur Feſtſtellung ihrer Perjön
lichkeiten eingelocht Natürlich haben die Herrſchaften dabei
ihren Termin verſäumt und während eins und drei den nächt
lichen Uebermuth mit den Terminkoſten büßen müſſen wird der
Spaß für Nummer zwei durch die 100 welche das Auslöſen
der Carpenterbremſe ohne Grund toſtet noch etwas theurer
werden Geſtern abend brachten zwei reiſende Handwerks
burſchen einen Reiſegefährten als Gefangenen hier ein und
lieferten ihn auf der Polizeibehörde ab Die braven Kerle
Nippe und Kosmala ans Oberſchleſien hatten unterwegs eine
goldene Damenuhr bei dem Gefährten bemerkt und hatte dieſer
von den beiden bedrängt geſtanden daß er die Uhr in dem Tiſch
kaſten eines unbeaufſichtigten Zimmers in Prettin gefunden
habe Die beiden anderen haben den Finder dann entrüſtet über
die der Zunft angethane Schmach arretirt und ihn mit der Uhr
hier abgeliefert Der Baumeiſter unſerer Schloßkirche Herr
Groth der jetzt den Ban der evangeliſchen Kirche in Jeruſalem
leitet hat von dort eine Kiſte voll Andenken aus dem gelobten
Lande von Olivenholz und aus Steinen des todten Meeres ge
arbeitet für den Verein Kornblume und Veilchen hier geſandt
Der Verein den Herr Groth mit beſonderer Hingebung gepflegt
hat die einzige Aufgabe die Errichtung des Denkmals für Kaiſer
Friedrich hier zu fördern und ſollen die Geſchenke die innerhalb
des Vereins verſteigert werden ſollen demſelben Zweck dienen

7 Herzberg Elſter 9 Febr Beſtätigung Wind
mühlenbrand Viehſenche Der bisherige Pfarrer im
nahen Döbrichau Friedrich Theodor Hartung iſt als
Pfarrer der evangeliſchen Pfarrſtelle zu Ober und Unter
teulſchenthal in der Ephorie Schraplau beſtätigt worden
Die ehemals Kleindienſt ſche jetzt Hertel ſche Windmühle iſt
vorgeſtern vormittag zwiſchen 4 und 5 Uhr vollſtändig nieder
gebraunt Es wird döswillige Brandſtiftung vermuthet Jn
Morxdorf iſt die Maul und Klauenſeuche wieder ausgebrochen

V Freyburg 9 Febr VBei geordneten wahl Sturm
ſchaden ie Stadtverordneten wählten zum Beigeordneten
auf 6 Jahre den Lehrer Trautmann Die Wahl iſt nach

8 30 der Städteordnung zunächſt ungiltig da ſich Herr Traut
mann noch im Amte befindet Der orkanartige Sturm der
letzten Tage hat hier und in der Umgegend argen Schaden an
Gebänden angerichtet U a wurde in Schleberoda das Wind
rad der Turbinenanlage die die Gemeinde mit Waſſer verſorgt
abgebrochen und heruntergeſchlendert

M Erfurt 9 Febr Unfall BrandſtiftungBier mit Morphium Heute nachmittag entgleiſte auf
einem Nebengleiſe des Staatsbahnhofes ein Güterwagen und
prallte dergeſtalt gegen eine Weichenſteller Bude daß dieſe voll
ſtändig zertrümmert wurde Der in der Nähe ſtehende Weichen
ſteller Weiß entging mit genauer Noth dem Tode Die Auf
ränmungsarbeiten nahmen eine geraume Zeit in Anſpruch

Das preußiſche Dorf Dachwig bei Erfurt wird in letzter Zeit
ſo häufig von Feuersbrünſten heimgeſucht daß verſchiedene
Verſicherungsgeſellſchaften beſchloſſen haben dort keine Riſikos
mehr zu übernehmen Erſt in vergangener Nacht entſtand zum
zweiten male in dem Gehöfte des Gutsbeſitzers Oskar Schäfer
Feuer welches trotzdem die Feuerwehren von 10 benachbarten
Ortſchaften thätig waren eine große Scheune nebſt vielen Ge
treide Stroh und Futtervorräthen einäſcherte und einige
Stallungen ſtark beſchädigte Den Geſammtſchaden hat die
Landes Feuerſocietät zu Merſeburg zu tragen Man vermuthet
auch in dieſem Falle Brandſtiftung Vorgeſtern trank ein
Kellner des Gaſthauſes zum wilden Mann das Vier welches
ein Gaſt ſtehen gelaſſen hatte aus Sofort ſtürzte der Kellnernieder und verſte in einen tiefen Schlaf der einen Tag an

dauerte Es wird angenommen daß der unbekannte Gaſt eine
Doſis Morphium in das Bier geſchüttet hatte

K Torgan 9 Febr Selbſtmord Jn früher Morgen
ſtunde erſchoß ſich heute in ſeiner Wohnung der Buchhändler

Jacob Derſelbe 36 Jahre alt und unverheirathet erfreute
ſich überall der größten Beliebtheit Jn den verſchiedenen Ver
einen denen er z Th als Vorſtandsmitglied angehörte wird
ſein Tod eine ſchmerzliche Lücke hinterlaſſen Jnfolge von eigen
artigen Verirrungen hat er es als das Veſte erachtet ſich ein
freiwilliges Ende zu bereiten

Ordensverleihungen Es erhielten die Erlaubniß zur Anlegung
des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des Königlich ſächſiſchen AlrrechtsOrdens Haupt
mann Kronüſch Unter Direktor des Fenerwerks Laboratörinms in Spandau
à la suite des Fuß Artillerie Regimenis Encke Magdeburgiſches Nr 4 des
Ritterkreuzes zweiter Klaſſe des Großherzoglich badiſchen Ordens vom Zähringer
Löwen Premier Liegtenant van Dävans im Thüringiſchen Feld A tillerie
Regiment Nr 19

t Jn Sachen des Spar und Vorſchuß Vereins in
Weimar war anläßlich der auf Sonnabend 10 aunbexgumten
Generalverſammlung eine Vorverſamm üng der betheil
Kreiſe anberanmt über deren Verkauf wir folgendes mittheilen
können Es wurde offiziell von dem anweſenden Vertreter des
Genoſſenſchaftsverbandes Dr Krüger Berlin bekannt gegeben

e

S



e

e

r S

M beträgt Außerdem ſind
de e aſtsanthe tie en berlolen Die Unter
ſammibetrage von rund 900 bung neuer Geſchäftsantheile im
ſoll gedeckt werden durch Wer dieſe Summe nicht als
d än Wer die Aufbringung im Laufe eines

S dere ſtalt geſtattet werden daß er monatlich 250 M zu
Jahres dergeſtalt generkenitgliedern gegenüber welche auch dies

hlen hat Denjenigen ari bacht tomen ſoll eing daten Verſonnng die eurg o
r Aeübt werden o Toeilne mer den neuen Geſchäftsantheil

öpfe zäplte bach aus der man auf die endgiltige Geſtaltung
grzegnet keinen Schluß ziehen kann die aber nicht gerade günſtig

er Dinge ſt daß dieſelbe in der morgigen Generalverſammlung
ſ Man ylekgen wird Es ſind leider viele Mitglieder des
bedeuten und Sparvereins vorhanden von denen anſcheinend
hege nur ſehr geringe Beiträge zur Deckung der Unterbilanz

h tet werden können Als etwas ſehr erfreuliches iſt übrigens
heilen daß ſeitens der Hilfskommiſſion aus Kreiſen der

Nichtmitglieder die neulich in einer ebenfalls im Tivoli ver
ànſtalteten Verſammlung gewählt wurde beſtem Vernehmen nach
bereits die Zeichnung einer Summe von a 1 Million in Aus
icht geſtellt wird Auch von Berlin und anderen auswärtigen
ſätzen her ſollen Zuſagen anſehnlicher Beiträge ergangen ſein

Der verfloſſene Direktor des Vorſchuß und Sparvereins,
Gerlach war Mitglied des Gemeinderaths der Stadt Weimar
Schon am 27 Januar hatte er dem Vorſitzenden der Körper
ſchaft in einem Schreiben mitgetheilt daß er ſein Amt niederlege
bezw un Entlaſſung aus demſelben erſucht Heute wurde dies
Geſuch von dem Gemeinderathe genehmigt unter gleichzeitigem

Beſchluß n wachtt die Neuwahl zum Erſatz des Ausgeſchiedenen
auszuſchreiben

K Altenburg 9 Febr Auszeichnung Selbſt
morde Der Opernſängerin Fränlein Kutſcherra welche
ier gaſtirte weſge rn ver v n mitamenszug geſchenkt Am 7 d ließ ſich bei Münſa ein

junges Mädchen Namens Grimm von einem Eiſenbahn
zuge überfahren Der Grund zur That iſt Furcht vor
Strafe geweſen die ſie wegen verſchiedener Betrügereien zu
ewärtigen gehabt hat Jn der Leinawald ung wurde dieſerEege ein unbekannter gutgekleideter Mann der aber nur noch

2 Pfennige in der Taſche hatte erhängt aufgefunden
Die Leiche wurde in die Angatomie in Jena übergeführt

Zwickan Feör Aufgehobenes Todesurtheil Der
wegen Ermordung ſeiner Kinder vom hieſigen Schwur
gericht zum Tode verurtheilte Bürſtenmacher Albin
Fuch s aus Schönhaide iſt zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe
begnadigt worden

Lengefeld 9 Febr Mordverſuch und Selbſtmord
Der Eigarrenarbeiker Ferdinand Götz von hier hatte früher mit
der Guksbeſitzerstöchter Börner ein Verhältniß und begab ſich
am Faſtnachtsdienstag in das Börner ſche Haus wo er ſeine
ehemalige Geliebte überfiel und ihr mit einem Beile drei Schläge
von rückwärts auf den Kopf verſetzte Die Schwerverletzte ſank
mit einem lauten Aufſchrei nieder Götz wurde geſtern früh im
Börner ſchen Gemüſeg arten erſchoſſen aufgefunden
Er hat erſt alle ſeine Angelegenheiten geordnet ſpeziell über
jeden Gegenſtand feines Nachlaſſes verfügt und einen Brief
hinterlaſſen in welchem er die That bekennt und um ein gemein
ſames Begräbniß mit der Börner bittet

Vermiſchtes
Der Kaiſer hat wie ſchon im heutigen Morgenblatte er

wähnt an ſeinem geſtrigen Jubiläumstage das 1 Garde Regiment
z F dadurch ausgezeichnet daß er jeder Flügelcompagnie der
4 Vataillone neue Grenadiermützen von Aluminium ver
liehen bat welche denjenigen nachgebildet ſind wie ſie unter
Friedrich dem Großen getragen wurden Hierzu ſchreibt
man uns noch Die erſten Grenadiermützen hatte das von
Mienn Wilhelm I als Kronprinz in Wuſterhauſen und

tittenwalde gehaltene Grenadier Bataillon erhalten im Jahre
1701 und trug dieſelben in dieſer Form in der ganzen Armee
allein Sie waren ganz von rothem Tuch mit goldenen Treſſen
beſetzt ſehr hoch und vorn mit dem in Silber geſtickten Stern
des Schwarzen Adlerordens darüber aber mit einer goldenen
Krone geziert Als König Friedrich II zur Regierung gekommen
war und noch im ſelben Jahre ſeines Regierungsantritts die
Füſilier Regimenter Nr 55 40 errichtet hatte gab er dieſen als
Kopfbedeckung ſtatt der Hüte ſog Füſiliermützen Man ſagt der
König habe dieſe neue Kopfbekleidung für ſeine neuen Regimenter
deshalb gewählt weil ſie aus kleineren Leuten als die älteren
Musketier Regimenter beſtanden Da aber die Füſiliermützen
viel Aehnlichkeit mit den Grenadiermützen hatten von denen man
ſie von weitem gar nicht unterſcheiden konnte ſo konnte der
Feind dadurch irre geführt werden und vermuthen alte Greng
diere vor ſich zu haben Die Mützen waren höchſt verſchieden in
Anordnung der Farben auch die Prägung der Schilder bei den
Grenadier und Füſiliermützen bei jedem Regiment nach einem
andern Muſter angefertigt Sie unterſchieden ſich von einander
hauptſächlich durch einen Puſchel auf der Spitze welcher bei
jedem Regiment verſchieden und dem Hutpuſchel der Musketiere
entſprach Der hiutere Tuchtheil der Grenadiermützen ging bis
an die Spitze des Schildes wie heute noch die Grenadiermützen
des 1 und 2 Vataillons des 1 Garde Regiments z F zeigen
während derſelbe Theil bei den Füſiliermützen etwas unter der
Spitze flach abgeſtumpft war wie beim Füſilierbatgillon des
1 GardeRegiments und auf der Abſtumpfung eine metallene
Glocke mit einer aufrechtſtehenden Flamme angebracht war Von
dieſen Grenadiermützen bewahrt das Zeughaus einige Exemplare
auf nach denen diejenigen gefertigt ſind welche der Kaiſer den
genannten 4 Compagnien verliehen hat

S Gedenkſtein bei Gravelotte Der kommandirende General
des 16 Armeecorps Graf von Häſeler faßte vor etwa Jahres
friſt den Entſchluß den denkwürdigen Punkt von dem aus Kaiſer
Wilhelm die Schlacht von Gravelotte St Privat geleitek durch
einen Stein mit paſſender Jnſchriſt zu bezeichnen Zunächſt
datte es mehr Schwierigkeiten als man glauben ſollte dieſen
Punkt genau feſtzuſtellen nachdem dies hauptſächlich den
Bemühnungen von Herren die damals im königl Hauptquarlier
fich befanden gelungen war wurden vom Offiziercorps des
16 Armeecorps die nöthigen Mittel für die Ausführung auf
ebracht Als Graf Häſeler über ſeine Abſicht dem Kaiſer

eldung machte äußerte S M den Wunſch nicht einen ein
gen Gedenkſtein ſondern einen Felsblock auf jenem Grunde zu
aben und hierauf erklärte ſich der Großherzog von Baden

dereit einen ſolchen aus dem Schwarzwald zu liefern Dies iſt
nun geſchehen und unlängſt iſt ein erratiſcher Block am Orte der
Beſtiminung eingetroffen Der Termin für die feierliche Auf
ſtellung iſt noch nicht beſtimmt

Die Leicheufeier für Prof VBillroth fand geſtern in Wien
unter ungemein großer Betheiligung ſtatt Dem Leichenwagen
folgten der Rektor der Univerſität mit dem akademiſchen Senat

daß die Unterbilanz 2,600,000
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6 Proz Dividende vorzuschlagen
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der Lehrkörper der mediziniſchen Fakultät die Vertreter der
anderen Faknltäten der Univerſitäten von Prag und Graz zahl
reiche Schüler des Gelehrten ſowie die Vertreter der
humanitären Vereine Der Einſegnung in der evangeliſchen
Kirche wohnten der Erzherzog Rainer die Miniſter Marquis
de Bacquehem Graf chönborn v Madejski Graf
Falkenhayn und v Plener bei ferner als Vertreler des
deutſchen Votſchafters Hauptmann v Hugo und eine große
Anzahl anderer hervorragender Perfſönlichkeiten Pfarrer

immermann widmete dem Verſtorbenen einen ergreifenden
dachruf Die Beiſetzung erſolgte auf dem Centralfriedhofe woder Dekan der ediganden Fakultät Profeſſor Vogl namens

der Univerſität Wien Prof Guſſenbanuer Prag namens der
Schüler Billroth s und Prof Chrobak Wien namens der
Geſellſchaft dec Aerzte ſprachen
Eine Hundertjährige Jn Berlin feierte am Donnerstag

die verwittwete in der Zionskirchſtraße wohnende Frau Char
lotte Brehmer ihren 100 Geburtstag Der vor fünfzig
Jahren verſtorbene Gatte des greiſen Geburtstagskindes war ein
Berliner der ſeine Militärjahre bei dem Leibregiment Nr 8 in
Frankfurt a O abgedient und dort ſeine Frau im Jahre 1816
geheirathet hatte Zur Geburtstagsfeier hatten ſich mit der noch
verhältnißmäßig rüſtigen alten Dame deren geſammte Nach
kommen einige 70 Kinder Enkel Urenkel und Ururenkel alſo
Generationen bis ins fünfte Glied am Abend in Keller s Feſt
ſälen eingefunden Das greiſe Geburtstagslind weilte fröhlich
bis gegen /23 Uhr früh im Kreiſe der Verwändten und eröff
nete ſogar die Polongiſe Frau Brehmer erhielt von der
Kaiſerin einen telegraphiſchen Glückwunſch ſowie ein Angebinde
von 100 M Das 8 Leibregiment zu Frankfurt a O hatte es
ſich nicht nehmen laſſen der Wittwe des ehemaligen Kameraden
durch eine Abordnung drei Unteroffiziere die Glückwünſche des
Regiments auszuſprechen

Vernnglückte Fiſcherflotte Aus Tromsö wird gemeldet
daß dort während eines Sturmes 21 Fiſcherboote vernichtet
wurden wobei acht Menſchen ertranken

Eine Falſchmünzerbande iſt in Marſeille feſtgenommen
Es ſind zwölf Perſonen meiſt Spanier die mit Maſchinen
neueſter Bauart Gold und Silbermünzen im großen fälſchten
Zu ibren Helfershelfern gehörten die Kaſſirer des Credit Lyonnais
und anderer Banken

Von einer Lawine verſchüttet Zwei Proviantträger der
Führer Dörig und ſein Knecht Mauſer wurden beim Abſtieg
vom Säntis von einer Lawine überraſcht und in den Abgrund
geriſſen Auf der Fehlalp wurden die Leichen der beiden Ver
unglückten gefunden

Erdſtöße Jn Verona erſolgte geſtern nachmittag 1 Uhr
50 Min ein ziemlich heftiger Erdſtoß auch in Tregnago und
Bardolino wurden ſtarke Stöße verſpürt

Perſonalnachricht Jn Paris ſtarb arm und vergeſſen
Adolf Sax der große Erneuerer des Blasinſtrumentenweſens
im Alter von achtzig Jahren

Handel Gewerbe und Verkehr
Barletta Loose Nach in Prankkfurt a A eingegangenen

Meldungen werden die Treffer der Barletta Loose vorerst
nicht bezahlt weil die Sparkasse bei welcher die Gelder der Stadt
deponirt sind ein Moratorium nachgesucht hat

Dividenden Der vorjührige Nettogewinn der Donners
mwarckhütte beträgt 1,329,000 M der Aufsichtsrath beschloss der
Generalversammlung die Vertheilung einer Pividende von 6 Proz vor
zuschlagen Der Aufsichtsrath der Westfälischen Bank beschloss

Der Aufsichtsrath des Chemnitzer
Bank vereins beschloss eine Dividende von 6 Proz vorzuschlagen
Die Geveralversammlung der Lübeecker Kommerzbank genehmigte
den Rechnungsabschluss sowie die Vertheilung einer Pividende von
6 Proz

Bnenos Ayres 8 Febr Telegr Goldagio 253,00
Rio de Janeiro 8 Febr Teolegr Weehsel auf London 9

Börse zu IInIle am 10 Pebr
Preise mit Ausschluss der Mlaklergebühr für 1000 kg uetto

Weizen flau 135 142 AI ſeinster märkischer über Notlz
Rauhweizen bis 144 Al Roggen flau 120 124 M Gerste
Brau still Land 160 175 I feine Sorten gefragt Che
valier 180 bis 192 II feinste über Notiz Putter 117 bis
135 M Hafer rubig 156 172 M Putter 117 135 M
Mais amerikanischer Mixed 122 123 A Ponanmais 118
bis 134 A Raps ohne Angebot Rübsen AMI Erbsen
Viktoria 180 200 AI rubig

Preise für 100 kg netto
Kümmoel ausschl Sack 59 60,00 A Stärke einsechi

Fass II alles che pr Weizen 34,00 35,00 AI vach Qualität
bezahlt Maisstärke einschl Fass 32,00 33,00 M Linsen
28 48 AI Bohnen 15 17 M MAlohn blau ohne Handel Klee
saaten Rothklee 120 132 144 A Esparsette
36 38 I utterartikel fest Futtermehl 12,0012,50 AI Roggenkleie 9,00 bis 9,50 AI Weizen
schalen 9,00 9,50 M Weizengrieskleie 9,00 9,50 M
Alalzkeime helle 9,00 9,50 AI dunkle 10,00 11,00 DI
Oelk uchen obne Handel Malz 28,50 30 M Rüböl
46,00 I Petroleum fest 20 20,50 AI Solaröl 0,825/300
10 Al

Spiritus 10,000 Iäiter Proz still Kartollel mit 50 Myerbrauchesb abe 52,20 DI mit 70 M Verbrauchsabgabe

32 50 AI Rüben II
IIalle 10 Febr Bericht über Stroh und Heu mit

getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langstrohbh Hauddrusch 3,25 Ma
schinenstroh Weizenstrobh 3,00 Roggenstrob N
Wiesenhen 4,50 5,00 Kleeheu 5,50 Tortkstreu 1,90 M

Getreide
Re rliv 9 Febr Weizen mit Ausschluss von Ranhwelren per

1000 kg Loco unbelebt Termine matt Gekündigt t Kündigungs
preis A Loco 135 149 M nneh Qualität Lieferungsqualitit 142
per diesen Monat per März per April per Mai145,25 145,50 245 bez per Juni 146,25 146,70 146 bez per Juli
14 25 147,50 147 bez per Aug per Sept 149,75 149,0 bez

Koxgen per 1000 kg Loco geringer VUmsatz Termine ruhbig Ge
kündigt t Kündigupgsepreis M Loco 120 125 I nach Qualitit
lieferungequalitüt 123 inlündischer guter 123 123,5 ab Bahn bez
russischer per diesen Monat per März per April127 127,25 bez per Mai 128 128,25 128 bez per uni ver Jan

per Aug per Sept 132,5 bez
Gerste per 1000 kg Still Grosse und kleine 145 180

gerste 112 144 A nach Qualität
tiaſfer per 1000 kg Loco bessere Waare gefragter Termine

walter Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 135 180 M
nach Qualität Lieferungsqualität 155 pommerscher mittel bis
guter 137 261 bez feiner 162 175 bez preussischer wittel bis guter
137 162 bez feiner 163 176 bez echlesischer mittel bis guter 140
104 bez feiner per diesen Monat per April 1736,25 bez
per Mai 135,25 135,5 135 bez per Juni 135 135,5 135 bez per Jali

Fatter

135 135,5 135 bez

mer

Febr Weſzen loco rubig holetelalecher o
wener 141 145 Ro zen loco rubig mweckleuburzischer loco neuer 128135 russ loco u 90 92 Iafer ruhig Gerste rubig

London 9 Febr Schlussbericht Alle Getreidearten im allge
meinen sehr Weizen zu Gunsten der Käuſer Gerste ruhig Hafereher wehr Gesehatt Preise jedoch unverändert russischer 2u Gunsten
der Käufer Sechwimmendes Getreide sehr

stetig

Uamburg 9

Liverpool 9 Febr Weizen und Meh
Antwerpen 9 Febr

Gerste ruhig
Petersvurg 9 Febr

Hafer loco 4,10
New vork 9 Febr

Mai 67 ZuenuecKer
Hamburg 9 Febr Schlussbericht Ruben Rohrgexer I Fro

dukt Basis 889 Rendement neue EUeanee frei an Bord Hamburg pr Febr
13 pr März 13,02 per Mai 13,12/, pr Sept 13,10 Rubig

DBambu r 9 Febr Bericht der Hamb Firma Joswieh u Comp
Rüben Zuck er I Produkt Basis 88 frei an Bord Hamburg per März
12,97 per Aug 13 27 Stil

London 9 Febr 96 Javazueker loco 15 stetig Rübep Roh
zucker loco 12 fest Centrifugal Cuba 15

Paris 9 Febr dechlussver Kohzucker fest 889 loco 35,7
Weisser Zueker matt Fr 3 pr 190 kg per Febr 38,52, per März
38,75 per März Juni 38,87 per Mai Aug 29,00

Kaftee
Hamburg 9 Febr Kaffee rubig Vmsatz 1800 Sack

DVamburg 9 Febr Nnchmittagsberiecht Good average Santoeo
pr März 82 pr Mai 79, pr Sept 76, pr Dez 72 Schleppend

Hamburg 9 Febr abends 6 Uhr Bericht der Iamb Firma
Joswich u Comp Katſee good average Suutos per März 61
Alai 79 per Sept 76 Fest

Amsterdam 9 Febr Java Kaffee good ordinary 52
Spiritus

Bßerllu 9 Febr Amtlich Spiritus mit 50 I Verbrauchs
abgabe per 100 1 à 100 gleich 10,000 nach Tralles Gekündigt

l Kündigungspr M Loco ohne Fass 52,2 bez
Spiritus mit 70 A Verbrauchsabgabe per 1001 à 190 gleleh 10,000

nach Tralles Gek l Kündigungspreis A Loco ohne Faes
32,5 bez per diesen Monat

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 1001 à 100 gleleh 10,000
nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis A Loco mit Fass

per diesen Alonat
Spiritus mit 70 b Vorbraucheabgabe Still Gekündigt 10,00 I Kün

digungspreis 36,30 31 Loco mit Vnss per diesen dlonnt 36,2 36,3
bez per März per April 37,1 36,937 bez per Alai 37,4 37,2 37,3
bez per Juni 27,8 37,7 bez per Juli 38,2 38,1 bez per Aug 38,5
38,4 bez per Sept 38,8 38,7 bez

Damburg 9 Febr Spiritus loco rubig pr Febr März 20 Brrer Alärz April 20 Br per April Alai 20 Br per AMlai Juni 21 Br
Nordhausen 9 Febr Privatnotirunx Branntwein 4590 per

100 kg ohne Fass ab Brennerei 58,50 60,50 AI 49 0 desgl 53,59 55 59 M
Paris 9 Febr r Spiritus ruhig per Febr 36,25 perAlärz 36,60 per März April 36,75 per Alai Aug 37,50

Petroleum
Petroleum loco behauptet Standard white

Weizen rubig Roggen ruhbig Hafer lIlau

Weizen loco 10,00 Roggen loco 35

Telegr Ankangebericht Weizen per

per

Hamburg 9 Febri C0 4,90 Br
Aniwerpen 9 Febr Schluss Hericht Raſtinirtes Type woeiszs

loco 12 bez und Br per Febr 12 Br per März April 12 Br
per Sept, Dez 125 Br Fest

New Xork 9 Febr Tolegr Anfangs Kurse Petroleum Pipe
line certißcates pr März

Oele Oelsaa ten Feottwaaren
Berlin 9 Febr Amtl Oelsaaten per 1600 kg Loco Winter

Raps M Winter Rübsen A Küböl per 100 kg in aes Termine
matter Gekündigt m F Ctr Kündigungspreis Locomit Fass ohne Fass per diesen Monat AM per April Mai 45,6
bez per Mai 45,8 AL per Okt 46,3 AI

Hremen 9 Februar Schmalz Fest Loco Wilcox 40 Plg
Armour shield 40 Pfg Cuduhy 41 Pfg Fnirbanks 35 Pfg

Speck Fest Short eclear midäl loco 36, Febr Ablad 36
Hlamburg 9 Febr Rüböl unverzollt matt loco 46
Paris 9 Febr Schlussbericht Rüböl matt per Febr 58,50

per März 58,75 per Alärz Juni 57,50 per AMai August 55,75
Petersburg 9 Febr Talg loco 58,00 per Aug

Sämereien
a Petersburg 9 Febr Ianut loco 43,00 Leinsaat loco 14,50

Wassorsülinde bedeutet über untor Null

Sanle und Unstrut Fall Wuehs
Artern Brücdkenpegel 8 Febr 9 Febr 1 0,53
Woeissenfels Oberpegol 2,56 2 2,60 4do Unterpege 0,85 1,05 20Halle Vnterhaupt 9 Febr t 2,06 10 Febr f 2,4 8
Trotha do f 2,24 t 2,58 14Alslebeu Oberpegel 8 Febr t 2,46 9 Febr 2,51 5

do Unterpogel r 1,98 t 2 12 14Kalbe Oberpegel 2 t 1,63 5 t 1,68do Unplorpegel 2 1,30 2 r 1,33 4
Moläau, Iger Bger Blboe

Febr Fall Wuehs Febr ren Wuens
Budwoeis e 8 0,90 Torgau 9 f 1,37 51Prag 2 Wittenberg 1,45 e 23Jungbunzlau 0,48 s Roeelan 2 76 23l aun 11,301 87 Barby 2 ff130 alPardubits 2 0,39 15 S Neglebere 2 1, 7 2
Brandeis 20,46 8 Tangermündel t 1,e2 8
Melnick Witlenberge 43 20Leitmeritz 69,20 34 J Dömitz Peg 8 o,72 eAussig 0,45 8 J Iauenburg 9 1,90 12 2Dresden 0,54 11Laun Eisgang Aussig Von den oberen Stationen werden 145 em
Wuehs gemeldet eisfrei Dresden Eisgang 32 Uhr nacht b endet

Letzte Nachrichten
Berlin 10 Febr Die Abberufung des Kanzlers

Le iſt in Kamerun des moraliſchen Urhebers der
Menterei der durch die bekannte Peitſchenaffaire ſo raſch zu
einer traurigen Berühmtheit in der Geſchichte unſerer
Kolonialpolitik gelangt iſt ſoll einem hieſigen Blatte zufolge
an leitender Stelle bereits beſchloſſen und darüber ſchon
in nächſter Zeit eine amtliche Aeußerung zu erwarten ſein

Petersburg 9 Febr Die ruſſiſche Preſſe iſt voller
Freunde über den nunmehr geſicherten Ausgaug des deutſch
ruſſiſchen Handelsvertrages im deutſchen Reichstage
und beglückwünſcht die ruſſiſche Regierung ſpeziell den
Finanzminiſter lebhaft zu dem glänzenden Siege Auch
ws abe ein Recht zu jubeln ſeien doch die
drohen e Wer Gewitterwolken herzlichen freund
nachbarlichen Beziehungen gewichen und gäben nun wieder
den langentbehrten Sonnenſtrahlen Raum Die Bewilligung
der ruſſiſchen Forderungen ſei für Deutſchland weit bedeutungs
voller als die Vergrößerung ſeines Militärbeſtandes Der
deutſchen Induſtrie erſchlöſſen ſich wieder die ruſſiſchen Märkte
unter günſtigeren Bedingungen als nach dem Tarif von 1891
Das deutſche Volk verdanke das Zuſtandekommen des Handels
vertrags lediglich der weiſen Einſicht und thatkräftigen Energie
ſeines jungen Kaiſers Die augenblickliche Strömung gegen
Frankreich iſt als geſpannt zu betrachten

meines grossen Special Etablissements für

feinsten Damen ppuntz ocde U Weiss Waaren
sowie des im vornehmsten Styl gehaltenen Magazins für
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empfehlen wir infolge recht günſtiger perſönlicher Einkäufe in den Fabriken große Poſten

Schwarze und farbige Kleiderstoffe
zu ganz beſonders billigen feſten Preiſen

chwarze reinwollene Cachemirs Mtr 75 85 100 125 150 Pfg
reinwollene Doube Cachemires Mtr 175 200 235 2

Schwarze reinwollene gemusterte PFantasiestoffe Mtr 90 100 1
Schwarze reinwollene gemust Stoffe mit

75 300 Pfg
15 135 150 200 Pfo

ſeidenartigen Effecten Mtr 1,50 1,75 2 2,25 2,65 bis 5 Mark
Schwarze reinwollene Cheviots und PVoulés in allen Preislagen
Varbige Greiz Geraer Kle
Reinwollene Baige und Lodenstoffe in heller

erstoffe in neuen aparten Muſtern

Neue elegante Diagonal und Traver Gewebe Mtr von 1 Mk an
Neue elegante Crepp und Armure Gewebe Meter von 1,25 an

Für Confirmandinnen Jackets Kragen VUmhänge
in ſauberer tadelloſer Ausarbeitung gediegenen Stoffen zu ſehr billigen feſten Preiſen

Jn großen Sortimenten ſind nen eingetroffen
Plaids Tücher Jupons Taschentücher Weiss Unterröcke mit Stickerei Corvetts IHewmden

Funlie Eingang von Jleuſteiten für alio Friiſynlirs Satson

Meter von 75 Pfg bis 2 Mk 8
en Farbentönen Mtr 75 85 100 120

Jeder am Tager befindliche Gegenſtand iſt mit ſtreng feſtem billigſten Verkaufspreis verſehen

Gr Ulrichſtraße 49
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Wanarenhaus für ſämmtliche Mannfartkur Mode Seiden und Leinenwaaren

c S

Nachricht daßz die Elbſchifffahrt eröffnet iſt
Wallwitzhafen den 10 Febr 1894

Gustav Ziegler wie
Geſchäfts Verlegung

Hierdurch theile ich einem geehrten Publikum ſowie meinen Freunden
und Gönnern ergebenſt mit daß ich mein Agentur und Commiſſions
Geſchäft nachLeipzigerſtraße 63 Goldener Hirſch

verlegt und hier ein Lager in
Alumininmwanren und Kochgeſchirren

en gros en detail errichtet babe Gleichzeitig iſt auch eine General Ver
tretung für

Gas und Petroleum Motore
ſowie für Olledlinburger Original Sämereien en gros
von mir übernommen worden Hochachtungsvoll

Ha S ERFernſprecher 641 r

gen Bard Tabden v
Posamenten Kurz Wollwaaren Und

Wäsche Handlung
Zur bevorſtehenden Confirmation empfehle mein außerordentlich

reichhaltiges Lager in

Herren Wäſche Damen Wäſche
Hemden Kuneigerals

berhemden NVachthemden
Flanell und Piqué RöckeChemisettes Serviteurs

Kragen Mansechetten weisse Röeke Nachtjaeken
Cravatten Träger Corsets Rüs chen ſr

Taschentücher in glatt Leinen und geſtickt
Großes Lager in Tricotagen und Strümpfen

7

W Assumanmn s
Hamburger Frülhjſtüchks Zimmer

Gr Ulrichſtraße 28
geöffnet von früh 8 bis Abends 12 Uhr 2

Damen und
e
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G
on gegegener et

e
e

d e e
R ü cher aller Wissensehaften S

kauft zu höchsten Preisen
I Oschmann, Antiquarlat Halle
jetzt Alte Promenade 6 Reichshof

Dampfmaschinen
Dampſkessel Locomobilen
Pumpen Gasmotore Pulso
meter Transmissionstheile
Kohre Bassins u ſ w verk ſ bill

I Schreiber Je
Götheſtr 1/3 dicht bei der Wuchererſtr

Paul Werner Pianos
empfehlen A Ahlheit Sohn

5 Vereinsſtraße 2
Clavierſtimmungen u Repara

turen w m Fachkenntniß ausgeführt

Pr Singer u Ringſchiffchen
r W Nähmaſchinen

Reparaturen
M vrotwvt billigſt 6rehe

Kl Ulrichſtraſte Z1 I

Schuhwagren
in beſter größter Ausw ſowie

Hol dis So Hunuiſhe e
bei Wetterling Schmeerſtr

Tapeten
Jaturell Tapeten von 10 an

Gold Tapeten 20 anGlanz Tapeten 30 anin den ſchönſten neueſten Muſtern
Muſterkarten überallhin franco

Gebrüder Ziegler
in Minden in Weſtfalen

Mädchen Confection
e e

t e
rr dkzdvadrèa,arlrereèeòdjgdhd mr nſt ghhgandozoſanapnoghdqme

e Ha herCivilingenieur Halle a S Marienstrasse I

Elektrische AnIlIa genCür Beleuehtung und Kraftübertragung
In Vertretung der

Elektrizitäts Actiengesellschaft
vorm Schuckert Co Rürnberg

Erwerbung von Patent und Muster Schutz in allen Staaten

s Sg KRohr Gewebe

l enov sä al jeinſaches und dop u r
x

W Vle c C n puitz l S u
Rohr m Benie Rohr Ilaken u Robr Nigel

Robr Latten Rohr Drahbt Decken Leisten
ferner

Rheinl Schwemmsteine
ſür Decken Glewölbe etc

Torf Streu u Torf Mull
Grotten Tuſt Steine

Granit Sandetein u Cement Treppen Stafen
liefern bestens und preiswerth

Ed Lineke Ströfer
IILAILILE a

Baumaterialien UIandiung

Ueber die P Kneifel ſche

agar WinlaturHerrn P Kneifel in Dresden Die von Ew Wohlgeb erfundene
Haartinktur hat mir außerordentliche Dienſte geleiſtet Trotzdem das Ausfallen
der Haare in unſerer Familie erblich iſt hat ſich dennoch ſchon nach kurzem
Gebrauch neuer Haarwuchs auf bisher kahlen Stellen am Kopfe eingeſtellt
Jhnen hierdurch meinen Dank abſtattend bin ich Richard Ritter von
EnſeSachs Rittergutsbeſitzer z Z in Berlin den 21 April

Obige Tinkt iſt amtl geprüft Jn Halle nur echt bei Alb Schlüter
Nachf Gr Steinſtr 6 M Waltsgott Gr Ulrichſtr 29 und J A Patz
Gr Ulrichſtraße 10 in Flac zu 1 2 und 3

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Htto Hendel Mit 3 Beiblättern
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